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• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 4,70 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

 Neukuchhausen 5
 42349 Wuppertal

 02 02 - 47 30 98
Inh. Frank Schemann Büro Rade 0 21 95 - 9 29 70 86

Schadengutachten / Unfallgutachten
 Fahrzeugbewertung
 Classic-Data-Oldtimerbewertung

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen
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Zwei tolle Tage erlebte
die Wuppertaler Fuß-
ballwelt am letzten
Wochenende in der Al-

fred-Henckels-Halle. Trotz des
plötzlichen Wintereinbruchs nutz-
ten die Fans der teilnehmenden
Teams die Zeit zwischen den Jah-
ren, um ihre Klubs beim Hallen-
spektakel um den begehrten Hans-
Löhdorf-Gedächtnis-Pokal anzu-
feuern. Der Gastgeber SSV 07
Sudberg musste erstmals die Be-
wirtung den Hausherren des RSC
Cronenberg überlassen, welche die
Fortführung des traditionsreichen
Turniersan dieser Stelle hiervon
abhängig gemacht hatten. 

Während am Vorrunden-Samstag
noch recht verhaltene Stimmung
an der Ringstraße herrschte, ging
es dann am Sonntag richtig zur Sa-
che. In der Anfangsphase gab es
noch die eine oder andere Überra-
schung, so wie der SV Bayer Wup-
pertal, dem ein 3:2- Sieg gegen die
bis dahin ungeschlagenen Vohwin-
keler gelang. 

Grün-Weiß ungeschlagen
in die Zwischenrunde

Am Ende setzten sich jedoch die
routinierten Teams in beiden Grup-

pen durch: Der TuS Grün-Weiß
Wuppertal konnte als einziges
Team sämtliche Vorrundenpartien
gewinnen, wurde seinem Mitfavo-
ritenstatus gerecht und zog auch
mühelos in die Endrunde ein. Hier
allerdings mussten sich die Vorjah-
ressieger dem FSV Vohwinkel im
Siebenmeterschießen geschlagen
geben. 

Im Halbfinale trafen Top-Favorit
Cronenberger SC und Seriensieger
TSV 05 Ronsdorf aufeinander. Die
Zebras hatten die Vorrunde als
Gruppenerster beendet und in der
Zwischenrunde den TFC Wupper-
tal ausgeschaltet. Cronenberg in-
des war hinter Grün-Weiß als
Gruppenzweiter in die Zwischen-
runde vorgedrungen. Hier lieferten
sie sich dann ein spannendes Duell
mit Gastgeber SSV 07 Sudberg.
Trotz sicherer 2:0-Führung gelang
den Hausherren dank eines Dop-
pelpacks von Oliver Knop noch
einmal der Ausgleich; erst in den
Schlusssekunden konnte der CSC
dann doch noch den Siegtreffer er-
zielen. 

Zwei Südhöhen-Derbys
für den Cronenberger SC

Ähnlich hitzig verlief dann auch

die Endrundenpartie des CSC ge-
gen den TSV. Die Zebras waren
zwar früh in Führung gegangen,
mussten dann jedoch fast hilflos
mit ansehen, wie Cronenberg auf
4:1 davon zog. Doch mit viel
Kampf und Mut gelang den Rons-
dorfern in den letzten Minuten
noch der Ausgleich. Vier Sekun-
den vor Ende der Partie war es
dann mit Jens Perne ein Ex-Rons-
dorfer, der die Finalträume der Ze-
bras jäh beendete. Bitterer Beige-
schmack: Während alle Teams sich
bis dahin an den „Ehrenkodex“

beim Anstoß gehalten hatten, und
den angespielten Ball wieder dem
Gegner zurück gespielt hatten,
hielt Perne stattdessen einfach
drauf und erzielte so den wenig
schmeichelhaften Siegtreffer. 

Die Wut und Enttäuschung über
diesen zwar cleveren aber unfair
erarbeiteten Sieg schlug sich in
Wellen der Empörung seitens der
Ronsdorfer nieder. Ausgleichende
Gerechtigkeit: Im Finale unterla-
gen die Cronenberger dann dem
FSV Vohwinkel, der das Turnier
zum ersten Mal gewinnen konnte. 

Tolle Stimmung bei SSV-Budenzauber

So sehen Sieger aus: Der FSV Vohwinkel gewann zum Ende des
Jahres 2014 erstmals das Südhöhenturnier des SSV 07 Sudberg.

Südstadt. An diesem Wochenende
steigt in der Unihalle die 28. Wup-
pertaler Hallenfußball-Stadtmeis-
terschaft. Nach seinem Sieg beim
Südhöhenturnier des SSV 07 Sud-
berg am vergangenen Wochenende
hat der Ausrichter FSV Vohwinkel
nicht nur wieder ein Event für die
ganze Familie auf die Beine ge-
stellt, sondern startet selbst umso
motivierter in den Wettbewerb.
Während Landesligist Cronenber-

ger SC in Gruppe 3 sowie Bezirks-
ligist SSV 07 Sudberg in Gruppe 4
bereits gesetzt sind und erst am
Sonntag ins Geschehen eingreifen
werden, müssen die beiden Süd-
städter Kreisligisten SSV Germa-
nia 1900 sowie der FC Polonia
Wuppertal erst durch die Qualifi-
kation.  Die Germanen treffen in
Gruppe A auf den TFC Wuppertal,

den SC Uellendahl, die Sportfreun-
de Dönberg und den TSV Union.
Polonia bekommt es hingegen mit
dem SV Heckinghausen, dem FC
Pestalozzi und Viktoria Rott zu
tun. Als Gruppenerster könnten die
Südstädter dann in der Vorrunde
am Sonntag auf den CSC treffen,
die Germanen als Zweiter hinge-
gen auf die Sudberger.

An beiden Tagen geht es in der
Unihalle um 10 Uhr los, das End-
spiel am Sonntag ist um 19 Uhr ge-
plant. Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 6 Euro, Schüler, Studen-
ten, Schwerbehinderte und Rentner
zahlen 3 Euro für die Tageskarte.
Für die Verpflegung wird zu fami-
lienfreundlichen Preisen gesorgt
sein, Parkplätze stehen am Wo-
chenende in den Parkhäusern A
und B kostenlos zur Verfügung.

Unihalle Schafft der
FSV das „Double“?

Ende der „grün-weißen Herrlichkeit“ beim
26. Südhöhenturnier.

Am letzten Spieltag der Hinrun-
de kam es zum Gipfeltreffen in
der Tischtennis-Oberliga: Der
verlustpunktfreie Tabellenführer
SSV Germania 1900 traf auf den
Verfolger TTG Netphen. In ei-
nem spannenden Duell siegten
die Südstädter letztlich mit 9:7
und können sich langsam Ge-
danken in Richtung Regionalliga
machen. „Aber erstmal feiern
wir die Herbstmeisterschaft“,
freute sich Mannschaftskapitän
Patrick Leis. Den Ausschlag zu-
gunsten der Germania gab ein-
mal die Stärke in den Doppeln:
Mit zwei Siegen der in der Hinse-
rie ungeschlagenen Patrick Leis
und Mike Theißen sowie Frank Wolter und Lukas Ranft konnte sich Germania eine Führung erobern,
die bis zum Ende Bestand hatte. „Natürlich schauen wir jetzt schon Richtung Regionalliga, auch wenn
noch die Rückserie zu spielen ist“, erklärte Leis die weiteren Ziele. „Das war schon hochklassiger
Sport“, freute sich Thomas Janssen, 1. Vorsitzender des SSV Germania 1900, über den Erfolg: „Die Re-
gionalliga mit den Derbys gegen Velbert, Ronsdorf oder dem ASV wären natürlich sehr reizvoll.“

Germania Herbstmeister im Tischtennis

Über eine passende Sach-
spende noch rechtzeitig vor
dem Wintereinbruch konn-
ten sich die D1-Fußballer
des SSV Germania 1900
freuen:  Fouad ElMakrini,
Inhaber der Hahnerberger
Firma „pointmaster“ an der
Hahnerberger Straße 100,
spendierte den Blau-Wei-
ßen Kickern von Germa-
nen-Trainer Bernd Ritter ei-
nen Satz Winterjacken. Da
müssen sich nach der Win-
terpause nun wohl die
Gegner der Germanen-Ju-
nioren warm anziehen…

„pointmaster“ Winterjacken für SSV-D1

RSC Viele Siege
für Jugend

Mit zwei Siegen been-
dete die U11-1 des
RSC Cronenberg das
Jahr 2014. In Iserlohn

gewannen die Nachwuchs-Löwen
mit 7:1 gegen die RESG Walsum
und 10:0 gegen die ERG Iserlohn.
Weniger erfolgreich war die U11-2
in Düsseldorf: Die Grün-Weißen
unterlagen zunächst dem HSV
Krefeld mit 0:4 und dann Germa-
nia Herringen mit 1:11.

Die U15-1 gewann am zweiten
Spieltag der NRW-Liga in Herten
gegen Herringen mit 7:3 und die
Gastgeber mit 13:1. Das zweite
Team der U15, bis auf Torhüter
Victor-Rubens Regge übrigens
ausschließlich Mädels, gewann ge-
gen Herringen 7:0, Herten kassier-
te gar eine 16:0-Klatsche.

Neue Erfolge
für Schützen

Einen zweiten Platz
konnte sich die Zetral-
feuerpistolen-Mann-
schaft des Cronenber-

ger Schützenvereins bei den dies-
jährigen Kreismeisterschaften si-
chern. Das Team um Markus Wes-
termann, Guido Parsch und Mi-
chael Abram sicherte sich mit 749
Ringen den Einzug in die Bezirks-
meisterschaften. Ebenfalls qualifi-
ziert ist auch das Team der Bergi-
schen Schützengilde mit den
Schützen Gerhard Stibbe, Andre
Borowsky und Wolfgang Brass.

Hallenbad Fit
ins neue Jahr 

Cronenberg. Für das neue Jahr
bietet das Gartenhallenbad auch
schon einen neuen Aqua-Fitness-
kurs an. Dieser umfasst zehn
Übungseinheiten und findet vom
10. Januar bis 28. März  immer
samstags statt. Die halbstündigen
Kurse gehen von 12 bis 12.30 Uhr
beziehungsweise ein zweiter von
12.30 bis 13 Uhr. 

Der Kurs kostet 60 Euro, Anmel-
dungen sind an der Gartenhallen-
bad-Kasse möglich.

Wanderung
im Bergischen

Durch das winterliche
Bergische Land zieht
es die Wanderabteilung
der Cronenberger TG

am nächsten Donnerstag, 8. Janu-
ar, wieder. Wie jeden zweiten
Donnerstag im Monat geht es um
11 Uhr am Ehrenmal in der Orts-
mitte los, die Tour dauert ungefähr
drei Stunden plus Pause. Auch
Nichtmitglieder sind willkommen.

Fühlbar fit Mit „EMS-Special“ 
trainiert ins neue Jahr starten

Ortsmitte. Fit und gesund ins
neue Jahr starten kann man bei
„Fühlbar fit“. Wer sich für 2015
den Vorsatz gefasst hat, endlich
mal etwas für seine Gesundheit zu
tun, der kann dies auch mit EMS-

Training effektiv erreichen.
An der Hauptstraße 49 gibt es bis

zum 31. Januar ein „Neujahr-Spe-
zial“ mit acht Wochen EMS-Trai-
ning, Leihwäsche und Speicher-
karte für nur 160 Euro. Infos unter
www.fühlbarfit.de oder unter der
Telefonnummer 870 57 237.


